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Anteil der Unterstützungsunterschriften für den Bürgerentscheid 

Wolfsgärten an der Bevölkerung mit Hauptwohnsitz und an den potentiell 

Wahlberechtigten nach Stadtteilen 

Auf Basis der aktuellen Bevölkerungsdaten der eigenen Fortschreibung des 

Melderegisters wurden die potentiell Wahlberechtigten zum Stichtag 09. November 

2020 identifiziert. Diese wurden mit den abgegebenen Unterstützungsunterschriften 

für das „Bürgerbegehren Wolfsgärten“ ins Verhältnis gesetzt. 

Insgesamt sind in Heidelberg 146.702 Menschen mit Hauptwohnsitz registriert. Davon 

wären zum Stichtag 09. November 107.681 Menschen wahlberechtigt. Diese Zahl wird 

sich bis zur Durchführung des Bürgerbegehrens verändern. 

Von den 107.681 wahlberechtigten Menschen haben 9.645 eine gültige Unterstützungs-

unterschrift geleistet. Dies entspricht 9,0 Prozent der Wahlberechtigten. In Wieblingen, 

wo auch die Wolfsgärten liegen, wurden mit deutlichem Abstand die meisten 

Unterschriften gesammelt. Von den 9.645 Unterzeichnern kamen 1.838 aus diesem 

Stadtteil. Somit kommt jede/r fünfte Unterstützer/in aus dem durch die Verlagerung 

des Registrierungszentrums betroffenen Stadtteil (19,1 Prozent). Betrachtet man 

ausschließlich die wahlberechtigten Wieblinger, so unterstützen von den 7.497 

wahlberechtigte Wieblinger 1.838 das Bürgerbegehren und somit jede/r Vierte/r 

(24,5 Prozent). 

Dieser hohe Anteil wird in keinem anderen Stadtteil erreicht. Lediglich die Stadtteile 

Altstadt (10,9 Prozent), Weststadt (12,1 Prozent), Südstadt (11,2 Prozent) und Rohrbach 

(9,2 Prozent) haben leicht überdurchschnittliche Anteile. In diesen Stadtteilen (inklusive 

Wieblingen) finden sich 37 Prozent aller potentiell Wahlberechtigten aber 55 Prozent 

aller Unterschriften. 

Die restlichen zehn Stadtteile haben unterdurchschnittliche Anteilswerte. 

Der bevölkerungsreiche Stadtteil Kirchheim, der absolut betrachtet die zweit meisten 

Wahlberechtigten aller Stadtteile hat und auf dessen Gemarkung sich aktuell das 

Registrierungszentrum befindet, findet sich mit 5,7 Prozent auf Platz 12 von 15 

Stadtteilen wieder. Nur die Stadtteile Boxberg und Emmertsgrund, bei Wahlen 

traditionell mit unterdurchschnittlicher Wahlbeteiligung, und die Bahnstadt haben 

anteilig weniger Unterstützungsunterschriften gesammelt.  
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Schlierbach 3.198 2.392 139 4,3 5,8

Altstadt 9.871 7.529 818 8,3 10,9

Bergheim 7.195 5.204 393 5,5 7,6

Weststadt 12.797 9.725 1.179 9,2 12,1

Südstadt 5.062 3.574 400 7,9 11,2

Rohrbach 16.331 11.855 1.090 6,7 9,2

Kirchheim 17.505 12.269 694 4,0 5,7

Pfaffengrund 7.852 6.060 509 6,5 8,4

Wieblingen 10.233 7.497 1.838 18,0 24,5

Handschuhsheim 17.986 13.932 1.020 5,7 7,3

Neuenheim 12.835 9.622 680 5,3 7,1

Boxberg 4.050 2.885 128 3,2 4,4

Emmertsgrund 6.747 4.423 113 1,7 2,6

Ziegelhausen 9.452 7.288 454 4,8 6,2

Bahnstadt 5.588 3.426 190 3,4 5,5

Gesamt 146.702 107.681 9.645 6,6 9,0

Quelle: Amt für Stadtentwicklung und Statistik, Bürgeramt. Heidelberg, 2020.
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